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Muttertags-Konzert mit Apéro   Sonntag, 10. Mai 2015, 10.30 Uhr 
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Seite der 
 Präsidentin

Brigitte Münger 

Liebe Aktiv- und Passivmitglieder,
liebe Ehrenmitglieder,
liebe Gönner und Freunde der Stadtmusik Dübendorf

Bereits ist wieder Frühling und 
die Zeit im neuen Vereinsjahr ist 
wie im Flug vergangen. Wir üben 
fleissig für den Kreismusiktag 
in Pfäffikon vom 30. Mai 2015. 
Unser Bewertungsstück heisst 
«Terra Pacem». Dies ist sicher 
eine gute Vorbereitung für das 
Eidgenössische Musikfest in 
Montreux im kommenden Jahr. 
Die Stadtmusik Dübendorf hat  
beschlossen, nach vielen Jahren 
wieder einmal an diesem Gross-
anlass teilzunehmen. 

Gleichzeitig studieren wir das 
Repertoire für das gemeinsame 
Unterhaltungskonzert mit der 
Jugendmusik Dübendorf vom 
13. Juni 2015 im katholischen 
Pfarreizentrum Leepünt ein. Dieses 
steht unter dem Motto: «Unter- 
haltungsabend 2 in 1 Jugend-
musik + Stadtmusik». Ich hoffe, 
wir haben Sie neugierig gemacht 
und Sie sind auch dabei.

An unserer GV konnten wir er-
freulicherweise vier neue Mit-
glieder aufnehmen und somit 
beträgt unser Mitgliederbestand 

neu 52 Personen. Wir konn-
ten auch unseren Vorstand mit 
Michael Reichert als Beisitzer ver-
stärken. Falls Sie ein Instrument 
spielen und Interesse haben, bei 
uns mitzumachen, nehmen Sie 
mit uns Kontakt auf. Wir freuen 
uns über neue Musikanten. 

Am Muttertag treten wir dieses 
Jahr nicht wie gewohnt im Festzelt 
auf. Wir laden Sie gerne ins  
katholische Pfarreizentrum zum 
Muttertagskonzert mit Apéro, der 
von der Stadt Dübendorf offeriert 
wird, ein. Bei schönem Wetter 
marschieren die Jugend- und die 
Stadtmusik selbstverständlich 
wieder durch die Strassen von 
Dübendorf.

An unseren Sommerkonzerten 
musizieren wir wie in den letz-
ten Jahren im Gfenn und im 
Restaurant Geeren. Bitte kommen 
Sie vorbei und geniessen Sie einen 
schönen Sommerabend mit der 
Stadtmusik Dübendorf.

Bitte reservieren Sie sich be-
reits jetzt das Wochenende vom 

14./15. November 2015. An die-
sen beiden Tagen laden wir Sie 
am Abend jeweils herzlich zu un-
seren Jahreskonzerten im ReZ ein.

Ein spezieller Dank geht an 
alle Passivmitglieder, Gönner, 
Inserenten und natürlich auch an 
die Stadt Dübendorf. Sie ermög-
lichen uns, einen wichtigen kul-
turellen Beitrag in Dübendorf zu  
leisten.

Nun wünsche ich Ihnen viel 
Freude beim Durchlesen der 
«Note» und würde mich sehr 
freuen, Sie am Muttertag, am 
Unterhaltungskonzert oder an 
einem unserer Sommerkonzerte 
begrüssen zu dürfen.
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Restaurant
zur  Rossweid

Reit- und
Pensionsstall
Rossweid
GmbH

G. + B. Attinger
8044 Gockhausen
Tel. 044 820 28 40
Fax 044 820 29 58
rossweid@glattnet.ch

Peter Attinger
Reitschule / Pensionsstall
8044 Gockhausen
Tel. 044 821 49 60
attinger@glattnet.ch

Pferdepension
Schenke Fähre
U. + W. Attinger
Gertau 
9220 Bischofszell
Tel./Fax 071 433 15 50
attinger.gertau@freesurf.ch

Biobetrieb Rossweid
Kompost, Freilaufstall
8044 Gockhausen
Tel./Fax 044 821 87 38
r.attinger@glattnet.ch

Schreinerei
Kurt Attinger

Möbel / Innenausbau
Massivmöbel
8044 Gockhausen
Tel. 044 821 49 78
Fax 044 821 49 82

Heidi Attinger
Neuenschwander
8044 Gockhausen
Tel. 044 821 27 79
Fax 044 821 27 77
heidiatt@bluewin.ch

Kleintier- und
Pferdeklinik
Rossweid
Kleintier- und 
Pferdeklinik Rossweid -
Gockhausen
Rossweidstrasse 1
8044 Gockhausen 
Tel. 044 821 49 33
Fax 044 821 22 29

Evi Attinger

dipl. Gesundheits-
beraterin AAMI
Ganzheitliche Ernährung
und Diätberatung
8044 Gockhausen
Tel. 044 821 93 57
Fax 044 821 49 82

Rossweid 
Gockhausen
www.rossweid.ch

Inserat  19.12.2005  9:56 Uhr  Seite 1

www.caledonianpipers.ch	 info@caledonianpipers.ch
www.dudelsackschule.ch	 info@dudelsackschule.ch

Zurich Caledonian Pipe Band

Auftritte
Dudelsackausbildung	
Drummerausbildung

Pferdepension /
Schenke / Fähre
W. Attinger
Gertau 
9220 Bischofszell
Tel. /Fax 071 433 15 50
attinger@gertau.ch

Heidi Attinger 
Neuenschwander
8044 Gockhausen
Tel. 044 821 27 79
heidiatt@bluewin.ch

Restaurant 
zur Rossweid
G. + B. Attinger
8044 Gockhausen
Tel. 044 820 28 40
rossweid@glattnet.ch

Kleintier- und
Pferdeklinik

Rossweid
Kleintier- und 
Pferdeklinik Rossweid- 
Gockhausen
Rossweidstrasse 1
8044 Gockhausen 
Tel. 044 821 49 33

Reit- und 
Pensionsstall
Rossweid 
GmbH

E. + P. Attinger
Reitschule / Pensionsstall
8044 Gockhausen
Tel. 044 821 49 60
attinger@glattnet.ch

Biobetrieb Rossweid
Kompost / Freilaufstall
8044 Gockhausen
Tel. /Fax 044 821 87 38
r.attinger@glattnet.ch

Zurich Caledonian Pipe Band
R. Attinger
Meisenrain 12
8044 Gockhausen
Tel. 044 821 87 38
Natel 079 617 78 22
info@caledonianpipers.ch

Evi Attinger

dipl. Gesundheits-
beraterin AAMI
Ganzheitliche Gesundheits- 
& Ernährungsberatung
8044 Gockhausen
Tel. 044 821 93 57
kersattinger@duebinet.ch

Rita Attinger Ribbe
Meisenrain 10
8044 Gockhausen
Tel. 076 594 03 03
info@ik-atelier.ch
www.ik-atelier.ch

Rita Attinger Ribbe
Meisenrain 10
8044 Gockhausen
Tel. 076 594 03 03
info@ik-atelier.ch
www.ik-atelier.ch

Rossweid-2013-2 CMYK.indd   1 27.08.13   13:56
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Donnerstag 22. Januar  Generalversammlung
Freitag 06. Februar Brevetierung
Samstag 18. April Konzert im Fliegermuseum
Sonntag 10. Mai Muttertagskonzert mit Apéro
Samstag 30. Mai Regionalmusiktag Zürcher Oberland in Pfäffikon ZH
Freitag 05. Juni Brevetierung
Samstag 13. Juni Gemeinsames Konzert mit der JMD im Leepünt
Donnerstag 25. Juni Sommerkonzert im Gfenn
Donnerstag 09. Juli Sommerkonzert in der Oberen Mühle
Freitag 01. August Bundesfeier
Samstag 05. September Konzert im Alters- und Spitexzentrum Dübendorf
Freitag 25. September Brevetierung
Samstag  17. Oktober Probeweekend
Sonntag 18. Oktober Probeweekend
Sonntag 08. November Probesonntag
Samstag 14. November Jahreskonzert im ReZ
Sonntag 15. November Jahreskonzert im ReZ
Donnerstag 03. Dezember Abschlusshöck
Sonntag 13. Dezember  Adventskonzert im Lichthof des Stadthauses
Samstag 19. Dezember Adventsspiel

Donnerstag 28. Januar 2016 Generalversammlung

Samstag 12. Nov. 2016  Jahreskonzert in der Kirche Wil
Sonntag 13. Nov. 2016  Jahreskonzert in der Kirche Wil

Jahresprogramm 2015
 

Neue Mitglieder sind jederzeit  
herzlich willkommen! 
Die Stadtmusik probt immer am Donnerstag von 20 bis 22 Uhr
auf dem Flugplatz Dübendorf.
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Jahreskonzerte  
 vom 29. und 30. November 2014  

Zum Konzertauftakt erklang das 
Werk «Jubilance» von Benjamin 

Yeo. Die zahlreich erschienenen 
Zuhörer erwartete an diesem 

Abend ein Leckerbissen der 
unkonventionellen Art: «Ghost 
Love Score» ist ein Song der fin-
nischen Symphonic-Metal-Band 
Nightwish, geschrieben von 
Tuomas Holopainen. Die Metal-
Klänge, die rhythmisch sehr 
treibende Liedstrukturen bis zu 
komplexen Kompositionen mit 
Parallelen zur klassischen Musik 
enthalten, wurden von unserem 
Aktivmitglied Roman M. Silberer 
erfolgreich für die Blasmusik ar-
rangiert. So kamen die Zuhörer 
in den Genuss einer gewaltigen 
erstklassigen Uraufführung. Das 
eineinhalb Stunden dauern-
de Konzert unter der Leitung 
von Thomas Korner bot einen 
gelungenen Mix von verschie-
denen Musikstilrichtungen. 
Das Publikum war von die- 
sem Musikcocktail-Mix begeis-
tert. Bettina Surber führte 
die Zuhörer charmant durchs 
Programm. Beim anschliessen-
den, von der Stadtmusik offe-
rierten Apéro wurde auf die 
gelungenen Darbietungen an-
gestossen.

Am 29. und 30. November 2014 lud die Stadtmusik Dübendorf  
zu zwei Aufführungen ihres traditionellen Jahreskonzerts 
in der reformierten Kirche im Wil.  
Andrea Ingold-Lüchinger
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Jahresabschlussabend 
der Stadtmusik Dübendorf 
 vom 4. Dezember 2014  

Die Musiker kamen ab 18.45 Uhr 
durch die kalte Winternacht, 
teilweise in Begleitung, zum 
Abendauftakt in den abge-
dunkelten Saal des Gasthofs 
Sternen. Die Besucher wärmten 
sich beim von Mägi Baumann 
gespendeten Apéro und sties-
sen miteinander auf das ver-
gangene Musikjahr und die 
geglückten Jahreskonzerte an. 
Nach ausgiebigem Anstossen 
setzte man sich an die reich-
dekorierten Tische mit Nüssen, 
Mandarinen und Schöggeli.

Das Abendessen wurde mit 
einem grünen Salat eröffnet. 
Den Hauptgang kündigte ein 
feuriges Pouletfilet mit gel-
bem Curry und Reis an. Für die 
Vegetarier unter uns gab es ein 
Gemüsecurry. Für einige unserer 
glühenden, feurigen Mitglieder 
war das Curry zu lahm. In die-
sem Zusammenhang fällt mir ein 
Sprichwort von Manfred Hinrich 
ein: «Ein qualifizierter Kritiker 
kann sich qualifizierter irren.» Es 
ist schon klar, Geschmäcker sind 
eben verschieden!

Nach dem Hauptgang wurden 
Puzzleteile von Fotoaufnahmen 
der Stadtmusik an alle An-
wesenden verteilt. Jeder war 
gespannt, was es mit diesen 
Fotoschnipseln auf sich hatte. 
Nach kurzem Überlegen war 
klar, dass wir auf die Suche der 
zusammenpassenden Fototeile 
gehen sollten! Gesucht – 
gefunden – Gruppe für Wett-
bewerb gebildet – HURRA! 
Zur Eröffnung des Wettstreits 
wurde an die Mitstreiter jeder 
Gruppe ein Fragebogen ver-
teilt. Es wurden via Beamer 
Fotos aus der Geschichte der 
Stadtmusik auf einer Leinwand 
gezeigt. Nun wurde in den 
Gruppen aufgeregt und eif-
rig diskutiert, spekuliert und 
geraten, um Wo, Wie und 
Was der Fotos herauszufinden. 
Der Höhepunkt des Abends 
war die Auflösung, bei der 
die Schnappschüsse aus der 
Stadtmusikvergangenheit ge-
zeigt wurden und bei der man-
chem ein Lichtlein aufging –  
und dabei wurde viel gelacht! 
Die folgende Rangverkündigung 

durfte natürlich nicht fehlen! Es 
war ein sehr unterhaltsames 
und auflockerndes Spiel, das 
allen viel Spass bereitete.

Zu fortgeschrittener Zeit neig-
te sich die Jahresabschlussfeier 
langsam dem Ende entgegen. 
Die Anwesenden entschwanden 
tröpfchenweise in die eiskalte 
Winternacht.

Das Flötenregister lud am Donnerstag, 4. Dezember 2014, 
zum Jahresabschlussabend in den Gasthof Sternen in Wangen bei Dübendorf.  
Andrea Ingold-Lüchinger
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Adventskonzert  
 vom 14. Dezember 2014  

Vor 10 Jahren hatte Ueli 
Zumstein die Idee, mit einem 
Brassensemble der Stadtmusik 
Dübendorf ein Konzert im 
Stadthaus Dübendorf durchzu-
führen. Neben der Brassband 
fanden sich einzelne Ensembles 
zusammen, um zu musizieren. 
Die Idee fand grossen Anklang 
und wir konnten auf ein zahl-
reiches Publikum zählen. Zum 
diesjährigen Jubiläumskonzert 
standen die Besucher lange 
vor der Türöffnung Schlange. 
Es wurde wieder ein grosser 
Erfolg, die Musik und das 
Weihnachtsmärchen, welches 
Bettina Surber nun auch schon 
zum zehnten Mal ausgesucht 
hatte und gekonnt erzählte.
Mit einem grossen Applaus 
dankten die Zuhörerinnen und 
Zuhörer Ueli für sein 10-jäh-
riges Engagement und allen 
Mitwirkenden für den schö-
nen Vorweihnachtsabend. Der 
Beifall zeigte uns, dass wir diese 
Tradition fortsetzen sollten. Ueli 
übergab die Organisation für 
das nächste Adventskonzert an 
Bettina Surber.

Mit Glühwein und Punsch, wie 
immer von Bernadette Kern 
& Co. zubereitet, stiessen alle  

auf Ueli an und bedankten sich 
nochmals herzlich.

Das Adventskonzert 2014 stand ganz im Zeichen eines Jubiläums.   
Mägi Baumann
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Tel. 044 822 12 10
Fax 044 822 12 11
www.zuend-elektro.ch
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116. Generalversammlung 
 der Stadtmusik Dübendorf 

Der Parkplatz vor dem Restaurant 
war gut gefüllt, im hinteren Teil 
des Saales versammelten sich 
die Musikanten zu einem Glas 
Weisswein oder Orangensaft und 
es wurde über dies und 
jenes diskutiert. Bevor die 
Versammlung startete, wurden 
die Anwesenden mit einem fei-
nen Nachtessen verköstigt. 
Kurz nach 20 Uhr unterbrach die 
Präsidentin Brigitte Münger die 
Gespräche der Anwesenden und 
eröffnete die GV. Mittels Appell 
wurden die Mitglieder gezählt 
und Beschlussfähigkeit gezeigt. 
Im Jahresbericht der Präsidentin 
wurde auf die Höhepunkte im 
Vereinsjahr hingewiesen. Dies 
waren im Wesentlichen das un-
vergessliche und einzigartige 
Kino-Stummfilmprojekt im April, 
die nicht so toll besuchten 
Sommerkonzerte, die vermutlich 
im Konkurrenzkampf mit der 
Fussball-WM unterlegen waren, 
die beiden Jahreskonzerte im 
November in der reformier-
ten Kirche und das Jubiläums-
Adventskonzert im Stadthaus. 
Ich finde es jedes Mal wieder 

spannend, im Jahresbericht das 
vergangene Jahr Revue pas-
sieren zu lassen und nochmals 
einen Moment zurückzuschauen, 
bevor uns das neue Jahr mit viel 
Schwung mitzieht.  
Bei der Besetzung der Vereins-
ämter gibt es wenig Ände- 
rungen. Der Vorstand wird durch 
Michael Reichert ergänzt, die 
Musikkommission bleibt unver-
ändert. Der Dirigent Thomas 
Korner wird für ein weiteres 
Jahr verpflichtet und auch der 
Vizedirigent Patrick Schnider 
wird in seinem Amt bestätigt. 
Der Revisor Thomas Wiedler kün-
digt seinen Rücktritt per GV 2016 
an, für ihn muss Ersatz gefunden 
werden. Sepp Gallati tritt nach 
30 Jahren als Aktivmitglied aus 
dem Verein aus und damit endet 
auch sein grosses Engagement 
als Veteranenobmann. Mit 
Heinz Zingg kann ein würdiger 
Nachfolger gefunden werden. 
Als neue Aktivmitglieder dürfen 
wir vier junge Musikanten will-
kommen heissen: Nadine Wyss, 
Pirmin Silberer, Lisa Bochsler und 
Céline Kern. Somit haben wir 

einen erfreulichen Bestand von 
52 Aktivmitgliedern. 
Die Vereinsrechnung wurde von 
Corinne Mangold vorgestellt, 
trotz Rückstellungen für eine 
zukünftige Neuuniformierung 
konnte ein Reingewinn verbucht 
werden. 
Unter dem Traktandum «Ver-
schiedenes» wurden Themen 
wie Regionalmusiktag, Eidgenös- 
sisches Musikfest und Dorffest 
thematisiert und besprochen. Mit 
einer deutlichen Mehrheit hat die 
SMD ein positives Signal ausge-
sendet, dass die Teilnahme am 
Eidgenössischen Musikfest 2016 
in Montreux angestrebt wird. 
Am Dorffest 2016 wird’s einige 
Änderungen geben bezüglich 
des Entschädigungskonzeptes 
für die Musikvereine. Bis anhin 
wurden die JMD und die SMD 
pauschal entschädigt, neu sollen 
sie nach Aufwand entschädigt 
werden, was mehr Transparenz 
und Fairness schaffen soll. Damit 
die Musikvereine wieder grösse-
re Aufmerksamkeit erhalten und 
auch die Gastvereine im gepfleg-
ten Rahmen Konzerte abhalten 

Am Donnerstag, 22. Januar 2015 traf sich die Stadtmusik Dübendorf 
in der Waldmannsburg zur 116. ordentlichen Generalversammlung.  
Bettina Surber
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können, wird ein Musikerzelt an-
gestrebt. Nach einiger Diskussion 
mit Wortmeldungen dafür und 
dagegen hat die Versammlung 
dem Musikerzelt mit einer deutli-
chen Mehrheit zugestimmt.  

Zum Schluss der GV wurden di-
verse Personen geehrt, um 21.45 
Uhr wurde die GV 2015 durch 
Brigitte Münger beendet.
Bei Dessert und Kaffee konnten 
verschiedene Gespräche rund 

um Musik und andere wichtige 
Themen fortgeführt werden. Ein 
erfolgreiches Vereinsjahr ging zu 
Ende, ein weiteres (hoffentlich 
ebenso erfolgreiches) hat begon-
nen …!

mit Stil und Klasse
Geniessen

WALDMANNSBURG
8600 Dübendorf · Tel. 043/355 10 00

www.waldmannsburg.ch

 

 
 
 
 

 
 

 

Rösti & Hörnli 
-------- 

Spätzli-Festival 
-------- 

Feines vom Säuli wie 
Koteletten & Cordon Bleu 

 
Marc Tuchschmid; Wirt 

 
 

GEEREN ob Dübendorf 
www.geeren.ch ± 044 821 40 11 

Mittwoch bis Sonntag offen 
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Neue Mitglieder
 in der Stadtmusik Dübendorf

An der Generalversammlung vom 22. Januar 2015 
durften wir vier neue Aktivmitglieder in die Stadtmusik aufnehmen.
Die Redaktion

mich, dort ebenfalls Mitglied zu 
werden.
Derzeit absolviere ich eine Lehre 
für den Beruf des Kochs, für 
welchen ich mich aufgrund mei-
ner grossen Leidenschaft fürs 
Kochen und Backen entschieden 
habe. Beim Mithelfen in der 
Küche des Armbrustschützen-
vereins Dübendorf konnte ich 
auch meine Erfahrungen im 
Armbrustschiessen sammeln. 
Somit schiesse ich mindestens 
einmal im Jahr am Schiessstand, 
um sämtliche «Kranzabzeichen» 
zu erhalten. ;-) 
Ich freue mich auf viele schöne 
Stunden mit der SMD.

Ich wurde am 27. April 1998 
geboren und ich wohne in 
Volketswil.  Mein Interesse für 
das Schlagzeugspielen wurde 
durch meinen Bruder geweckt, 
so dass ich meine ersten 
Schlagzeugstunden mit etwa 
acht Jahren besuchte. Bevor ich 
mich für die SMD entschieden 
habe, spielte ich im Nach-
wuchsorchester und später in 
der Jugendmusik Dübendorf 
aktiv mit. Da sowohl meine 
Mutter wie auch mein Bruder  
in der SMD mitspielen, war der 
Weg zur SMD nicht weit. 
Nachdem ich meinen Bruder 
während dessen WK in der SMD 
vertreten habe, entschied ich 

Céline Kern

Unsere Kunden 
sagen: Ihr nehmt 
Euch Zeit für mich.
10% Rabatt für SMD-Mitglieder

www.coiffureroger.chStrehlgasse 3  8600 Dübendorf  Tel. 044 882 30 03

           10% für JMD-Mitglieder 

C. Nussbaumer
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Verwandten, in die Musik-
gesellschaft Helvetia Eschenbach 
eingetreten. Da wurde es mir 
allerdings letztes Jahr zu lang-
weilig und ich habe meinen 
Austritt eingereicht. Kurz darauf 
kam mein grosser Cousin –
Roman Silberer –, gab mir die 
Noten für das «Weib des 
Pharao» und sagte, ich solle mir 
mal überlegen, ob ich mitma-
chen wolle. Natürlich habe ich 
mich dazu hinreissen lassen und 
es hat mir sehr gefallen. Ich freue 
mich, nun weiter mit euch musi-
zieren zu dürfen!

Ich heisse Nadine Wyss, bin 22 
Jahre alt und wohne in Tann. 
Zurzeit mache ich eine Zweit-
ausbildung zur Heizungs-
installateurin. In meiner Freizeit 
spiele ich nebst Saxophon in der 
Guggenmusik Trompete. Ich 
spiele seit meinem neunten 
Lebensjahr Saxophon. Ange-
fangen habe ich im Jugend-
ensemble der Knabenmusik 
Wald, später wechselte ich dann 
in die Knabenmusik «zu de 
Grossä». Danach habe ich den 
Kanton gewechselt und bin, wie 
fast alle meine musikalischen 

Nadine Wyss

Vor drei Jahren erhielt ich dann 
an der Kantonsschule Wiedikon 
die Möglichkeit, gratis Instru-
mentalstunden zu nehmen, und 
ich ergriff die günstige Gelegen-
heit, um Sax zu lernen. An der 
KWI besuchte ich auch diverse 
Chöre und machte mit dem Sax 
im Ensemble La Tsiganotschka 
(kurz: Tsigis) mit, wo wir 
Zigeunermusik spielten. 
Seit dem Sommer 2014 studiere 
ich Agrarwissenschaften an der 
ETH Zürich. Neben Studium und 
Musik verbringe ich meine Zeit 
gerne mit Freunden oder draus-
sen mit unserem Hund Joya.
Ich freue mich schon sehr auf  
die Zeit in der Stadtmusik 
Dübendorf!

Hallo zusammen, mein Name ist 
Lisa, ich bin 19 Jahre alt und 
komme aus Zürich. Als ich mit 
acht Jahren entscheiden durfte, 
welches Instrument ich gerne 
erlernen würde, lautete meine 
Antwort: Saxophon. Da wir aber 
ein vor sich hin staubendes 
Klavier im Keller stehen hatten 
und ich dem Klavierspielen auch 
nicht ganz abgeneigt war, steck-
ten mich meine Eltern kurzer-
hand in die Klavierstunde. Klavier 
war dann zum Glück auch ganz 
cool und so nahm ich die fol-
genden elf Jahre weiterhin 
Unterricht.

Lisa Bochsler
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bereits von der SMD überzeugt. 
Beim Mitspielen beim Projekt  
«Das Weib des Pharao» war es 
dann vollends um mich gesche-
hen. Zur selben Zeit bin ich auch 
aus persönlichen Gründen und 
auf Grund von Unzufriedenheit 
bezüglich der Vereinsführung 
aus der Musikgesellschaft 
Helvetia Eschenbach ausgetre-
ten. Auf der Suche nach einem 
neuen Verein begeisterten mich 
an der Stadtmusik das gute 
Miteinander und die guten und 
besonderen Freundschaften, 
welche ich bereits nach kurzer 
Zeit knüpfen durfte. Daher ent-
schied ich mich, der SMD mein 
Vertrauen zu schenken, und 
freue mich auf gutes Musizieren, 
tolle Kameradschaften und  viele 
lustige Abende.
Da gewisse persönliche Dinge 
nicht fehlen dürfen:
In meiner Freizeit bin ich, nebst 
der Musik, Technikfreak. Das 
heisst, ich baue meine eigenen 
PCs zusammen oder bastle an 
meinen Autos rum. Ebenso 
beschäftige ich mich mit allem, 
was leuchtet; dabei sind LEDs 
meine grosse Leidenschaft. Zu 
einem guten Film sage ich 
genauso wenig nein wie zu 
einem guten Buch. Und was 
Sport angeht: Da belasse ich es, 
ausser dem «Auf-die-Schnauze-
Fliegen» beim Snowboarden, 
lieber beim Zusehen.

Ich wurde am 14.9.1988 gebo-
ren und wohne mittlerweile in 
Hittnau. In meinem 13. 
Lebensjahr habe ich das 
Schlagzeugspielen für mich ent-
deckt. Mit 15 bin ich der 
Musikgesellschaft Helvetia 
Eschenbach (MGHE) beigetreten, 
wo auch bereits ein Grossteil 
meiner Familie Mitglied war. 
Nach meiner Lehre zum 
Heizungsmonteur mit BMS  
musste ich in der Musik zu- 
gunsten meines Studiums zum 
Gebäudetechnikingenieur kür-
zertreten. Nachdem ich das 
Studium im Jahr 2011 erfolgreich 
abgeschlossen hatte, konnte ich 
mich nicht nur in der MGHE 
wieder voll aktiv beteiligen, son-
dern habe mich auch noch der 
Guggenmusik Einhorngusler 
Rümlang angeschlossen. Ebenso 
habe ich mich aktiv im 
Theaterverein Gossau beteiligt. 
Bis auf wenige kleine Nebenrollen 
blieb mir jedoch leider eine 
Schauspielkarriere verwehrt; ich 
war als Bühnenbauleiter wohl 
einfach besser aufgehoben. Auf 
vielfache Empfehlung meines 
Bruders habe ich mich während 
dieser Zeit zudem in einigen 
Musikvereinen als Aushilfe betei-
ligt, so auch bei der SMD, in 
welcher ich erstmals während 
dem Kreismusiktag in Hinwil auf 
den Timpani miteifern konnte. 
Die gute Stimmung und die 
herzliche Aufnahme haben mich 

Pirmin Silberer
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Vorschau 
 Unterhaltungsabend 2015 

Freuen Sie sich! Am Samstag, 
dem 13. Juni 2015, wird das  
katholische Pfarreizentrum Lee-
pünt beben! Die Jugendmusik 
Dübendorf hat sich zur Durch-
führung ihres alljährlichen 
Unterhaltungsabends die Stadt-
musik als Unterstützung ein-
geladen. Mit vereinten Kräften 
werden wir unser Bestes geben, 
um die geschätzten Besucher 
blendend zu unterhalten!

Es erwartet Sie ein energie-
geladenes Programm voller 
bekannter Melodien – ein  
bunter musikalischer Strauss,  
bei dem bestimmt etwas für 
jeden Geschmack dabei ist. 

Eröffnet wird das Konzert tradi- 
tionsgemäss vom Nachwuchs-
ensemble der Jugendmusik 
Dübendorf. Seien Sie dabei, 
wenn die kleine, aber feine Schar 
der Jüngsten Ihnen stolz das ein-
geübte Programm präsentiert.

Durch den Rest des Abends wer-
den Sie dann von den vereinigten 
Formationen der Jugend- und der 

Stadtmusik begleitet. Kommen 
Sie in den Genuss von unverges-
senen fetzigen Rock-Melodien 
wie «Smoke On The Water» oder 
«Final Countdown», seien Sie 
live dabei, wenn Hannibal Smith 
und sein «A-Team» wehrlosen 
Bürgern zu Hilfe eilen, fiebern Sie 
mit, wenn die Plastilin-Hühner 
aus «Chicken Run» versuchen, 
aus ihrem Gehege zu entflie-
hen ... oder lehnen Sie sich zu-
rück, schliessen Sie die Augen 
und lassen Sie sich von Remo 
Herzog und Roman Silberer mit 
«Oblivion», einem Solo für zwei 
Oboen und Orchester von Astor 
Piazzolla, nach Argentinien ent-
führen.

Und ein weiteres «Schmankerl» 
erwartet Sie kurz vor der 
Pause: Der Schweizerische 
Blasmusikverband hat das 
Jahr 2015 offiziell zum «Jahr 
der Klarinette» erklärt und die 
Vereinsmitglieder dazu aufgefor-
dert, in ihren Veranstaltungen 
auf diese Thematik einzuge-
hen. Selbstverständlich für uns 
ein Grund, Ihnen die Klari-

nettenfamilie etwas näher-
zubringen. Das letzte Stück 
vor der Pause trägt den Titel 
«Cornfield Rock» und ist ein 
Solo für Klarinettenensemble 
und Blasorchester. Die übliche 
B-Klarinette und vielleicht die 
Bass-Klarinette dürften dem 
musikinteressierten Zuhörer 
gerade noch ein Begriff sein; 
aber wie steht es mit der Es-
Klarinette, der Alt-Klarinette, der 
Kontraalt-Klarinette oder gar der 
Kontrabass-Klarinette? Alle diese 
Instrumente werden in diesem 
Stück vollumfänglich zum Zug 
kommen. Ausserdem stehen 
sie während der Pause im Foyer 
dem ganzen Publikum – je nach 
Ambition – zum Ausprobieren 
oder bloss zum Bestaunen zur 
Verfügung.

Ausserdem wünschen wir Ihnen 
natürlich beim regen Loskauf in 
der Pause ein überaus glückliches 
Händchen. Schliesslich wartet 
eine fantastische Tombola nur 
darauf, geplündert zu werden!
 

Am 13. Juni 2015 gastiert die Stadtmusik am Unterhaltungsabend  
der Jugendmusik Dübendorf und hat sich zum Ziel gesetzt,  
sowohl ihren Teil zur glänzenden Unterhaltung des Publikums beizutragen  
als auch die jungen Talente zu Höchstleistungen anzuspornen.  
Roman Silberer
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• Elektrizität         • FTTH-Glasfasernetz 
• Erdgas und Wärme       • Internet und Telefonie
• Wärme-Contracting       • Radio und Fernsehen

/ehr Informationen und aktuelle #ktionen Ƃnden 5ie auf YYY�glattYerk�ch

Rundum gut versorgt mit den Produkten 
und Dienstleistungen der Glattwerk AG

Glattwerk AG
Usterstrasse 111          044 801 68 11
8600 &ØDendorf          YYY�glattYerk�ch
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Gönnerliste
 Stand Februar 2015

Spenden Fr. 1000.–
Edwin und Lina Gossweiler 
Stiftung Dübendorf

Spenden Fr. 200.–

Jacqueline Hofer 
Dübendorf

Kurt und Dora Isenring-Rohrer 
Dübendorf

Spenden Fr. 150.–

Spenden ab Fr. 100.–

Spenden Fr. 500.–
Familie Gottardi
Uster

Elisabeth Pantli
Dübendorf

Emil Weber 
Dietlikon

Familienstiftung Fritz Frei 
Dübendorf

Orlando Wyss
Dübendorf

Spenden Fr. 110.–

Bruno und Silvia von 
Niederhäusern Dübendorf

Hansjörg und Hildegard Schöpf 
Dübendorf

Helga und Rudolf  
Rohner-Gasser Dübendorf

Hans-Felix Trachsler 
Dübendorf

Silvia und André Tanner 
Dübendorf

Emil Müller 
Dübendorf

Verena Gull-Gossweiler 
Dübendorf

Margrit Wunderli-Bünzli 
Dübendorf

Dr. Willy Wunderlin 
Gockhausen

 

Heinrich Weber 
Oberengstringen

Dietrich Treuhand AG 
Dübendorf

Carrosserie Rosenberger AG 
Dübendorf

Martin Sigg 
Sachseln

Andrea Kennel Schnider 
Dübendorf

Rudolf Ott 
Dübendorf

Paul Thalmann 
Dübendorf

Glattwerk AG
Dübendorf

Willi Ammann-Berger
Wangen
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Gossweiler Ingenieure AG
Dübendorf  Bubikon  Bülach
Dietlikon  Wallisellen  Zumikon
www.gossweiler.com

Ingenieure im 
Element

Fachgeschäft
für Augenoptik
und Kontaktlinsen
Usterstrasse 30
8600 Dübendorf
Telefon 044 820 19 00
kauneoptik@bluewin.ch
www.kaune.ch

Der richtige  We g zu m 
besser en Sehe n 

Runde Geburtstage

Lisa Bochsler, 8. September 1995
Roman Silberer, 25. November 1985
Bettina Surber, 14. Februar 1975
Marc Fuog, 18. April 1975
Erich Schaffner, 4. Juli 1945
Walter Surber, 15. September 1945

Gratulationen

Ehrungen 

10 Jahre SMD
Andrea Geiger

Veteranen
Kantonaler Ehrenveteran (50 Jahre):
Ruedi Wiedler
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Muttertags-
Konzert
Sonntag, 10. Mai 2015
Im Pfarreizentrum „Leepünt“
Dübendorf

Konzerte
Jugendmusik - Stadtmusik 
JMD-Nachwuchsensemble
und Tambouren

Türöffnung      10.00 Uhr
Konzertbeginn 10.30 Uhr
Apéro offeriert durch Stadt 
Dübendorf  bis 12.00 Uhr



Stadtmusik-Info www.stadtmusik-duebendorf.ch

Präsidentin Brigitte Münger Hinterbergstr. 11b, 8604 Volketswil, Tel. 044 945 05 57, praesidium@stadtmusik-duebendorf.ch

Kassierin Corinne Mangold Im Weidgrund 4, 8600 Dübendorf, Tel. 044 821 89 44, finanzen@stadtmusik-duebendorf.ch

Dirigent Thomas Korner Luketeweg 10, 5605 Dottikon, Tel. 056 534 19 90, info@tskweb.ch

Redaktion 

und Inserate Nadine Baur Dorfstrasse 12, 8608 Bubikon, Tel. 055 243 12 20, nadine_baur@hotmail.com

Layout CDO-Design Im Schossacher 19, 8600 Dübendorf, Tel. 044 821 00 10, c-d-o@gmx.ch

Druck Druckerei Crivelli AG Im Schossacher 19, 8600 Dübendorf, Tel. 044 821 00 10, kunden@crivelliag.ch

Musikproben Jeden Donnerstag 20 bis 22 Uhr auf dem Flugplatz Dübendorf

Konti UBS Dübendorf PC 80-456-8/Konto Q8.711.664.0 – Postkonto 80-40641-9

Wir drucken in den
schönsten Tönen

73 Jahre

Druckerei Crivelli
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Muttertagskonzert und Apéro 2015

Der Muttertagsapéro der Stadt Dübendorf, die Konzerte 

der Stadt- und Jugendmusik und das Verteilen einer Rose 

an die anwesenden Damen sind seit vielen 

Jahren Tradition in Dübendorf.

Neu ist dieses Jahr der Durchführungsort. Zum ersten Mal 

finden Sie uns im

Saal des Pfarreizentrums Leepünt.

Türöffnung 10.00 Uhr

Konzertbeginn 10.30 Uhr

Der sehr grosse Aufwand für den

Aufbau der Infrastruktur für einen

Tag haben die Stadt Dübendorf  

und die zwei Vereine dazu 

bewogen, den Anlass nicht

mehr im Festzelt durchzuführen.

Wir freuen uns, wenn Sie uns am 

Muttertag besuchen, den Apéro 

geniessen oder sich bei Kaffee 

und Gipfeli unsere Konzerte

anhören. 

Viel Vergnügen wünschen

Stadt Dübendorf

Stadtmusik Dübendorf

Jugendmusik Dübendorf


